
BRUGG: Auszeichnung für Kulturhaus Odeon

Odeon erhält Metron-Förderpreis
Die Metron vergibt den För-
derpreis 2020 ans Odeon. Und
unterstützt damit das erste
Dokumentarfilmfestival der
deutschsprachigen Schweiz.

ANNEGRET RUOFF

Der Verein Odeon Brugg erhält den
diesjährigen Metron-Förderpreis, und
zwar für das erste Dokumentarfilm-
festival der deutschsprachigen
Schweiz. Das Festival für Cinéasten,
Filmschaffende und -interessierte soll
ab 2021 alle zwei Jahre stattfinden, al-
ternierend zu den Brugger Literatur-
tagen. «Mit Beständigkeit und fri-
schen Formaten bereichert der Ver-
ein, dessen Kulturhaus sich in
fussläufiger Distanz zum Hauptsitz
der Metron befindet, das kulturellen
Stadtleben von Brugg», schreibt die
Metron in ihrer Mitteilung.

Brugger Dokumentarfilmtage
Seit über zwanzig Jahren pflegt das
Odeon den hochwertigen Dokumen-
tarfilm. Kreativer Kopf und Antreiber
hinter dem cinéastischen Engagement
des Odeons ist Stephan Filati, Co-Ge-
schäftsleiter des Kulturhauses und
verantwortlich für den Bereich Ci-

nema. Filati ist zugleich, zusammen
mit seiner Frau, Betreiber des Kinos
Excelsior in Brugg. Filati geniesst
unter den Fachleuten einen exzellen-
ten Ruf und ist in der Szene bestens
vernetzt. Die Idee der Brugger Doku-
mentarfilmtage war seit Längerem Fi-
latis Traum.

Mit dem Projekt soll ab 2021 ein
Festival ins Leben gerufen werden,

das die Vielfalt des dokumentari-
schen Erzählens abbildet, aktuelle
Themen aufnimmt und zum Reflektie-
ren und Diskutieren anregt. Die in
diesem Sinn zusammengestellten
Programme zeigten die Vielfältigkeit
des menschlichen Lebens und böten
Möglichkeiten, den persönlichen Ho-
rizont zu erweitern, schreibt die Met-
ron.

Kultur für die Region seit 1989
Als Betreiber des Kulturhauses bringt
der Verein Odeon seit seiner Grün-
dung 1989 Kultur nach Brugg und be-
lebt damit die ganze Region. Das
heute multifunktionale Kinotheater
bietet dem Kulturverein ein weites
Spielfeld im wahrsten Sinne des Wor-
tes – mit seinen über 1000 Mitgliedern
und dem Einsatz von zahlreichen Frei-
willigen.

Das Festivalzentrum wird im
Odeon Brugg beim Bahnhof eingerich-
tet. Hier werden Filme gezeigt,
Podiums- und Gesprächsrunden sowie
die Preisverleihung durchgeführt.
Der zweite Projektionsort, das Ci-
nema Excelsior Brugg, ist nur wenige
Schritte entfernt. Mit dem Zimmer-
mannhaus, mit welchem das Odeon
bereits für andere Projekte zusam-
menspannte, springt das Festival
über die Aare und bringt experimen-
telle, innovative und kreative Festi-
valformate in der Vorstadt.

Der Metron-Förderpreis wird ein-
mal im Jahr vergeben und ist mit
10 000 Franken dotiert. Der Preis soll
einen Anreiz bieten, ein innovatives,
zukunftsgerichtetes Kulturprojekt zu
realisieren. Ob Theater oder Konzert,
Installation oder kulturelle Jugendför-
derung – die Eingabe ist für alle kultu-
rellen Sparten offen.

Setzt sich mit Herzblut für den Dokumentarfilm ein: Stephan Filati BILD: ARCHIV
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